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Signol, Christian: Die Kinder der Gerechten
Als der Bootsbauer Virgile und seine Frau Victoria
im Mai 1942 gebeten werden, Flüchtlingen über
den Fluss zu helfen, verändert sich das Leben
des kinderlosen Paares von einem Tag auf den
anderen. Sie nehmen die zehnjährige Sarah und
den gleichaltrigen Élie bei sich auf und verstek-
ken sie – vor den Deutschen wie vor den kolla-
borierenden Landsleuten.

Hoffmann, Christiane: Alles, was wir nicht erinnern – Zu Fuß
auf dem Fluchtweg meines Vaters
«Zu Fuß?» «Zu Fuß.» «Allein?» «Allein.» Christiane Hoffmanns
Vater floh Anfang 1945 aus Schlesien. 75 Jahre später geht die
Tochter denselben Weg, 550 Kilometer nach Westen. Sie kämpft
sich durch Hagelstürme und sumpfige Wälder. Sie sitzt in Kir-
chen, Küchen und guten Stuben. Sie führt Gespräche – mit an-
deren Menschen und mit sich selbst. Sie sucht nach der
Geschichte und ihren Narben. Ein sehr persönliches, literarisches
Buch über Flucht und Heimat, über die Schrecken des Krieges
und über das, was wir verdrängen, um zu überleben.

Yanagihara, Hanya: Zum Paradies 
Drei Jahrhunderte, drei Versionen des amerikani-
schen Experiments: In ihrem kühnen neuen
Roman – dem ersten seit „Ein wenig Leben“ – er-
zählt Hanya Yanagihara von Liebenden, von Fa-
milie, vom Verlust und den trügerischen
Versprechen gesellschaftlicher Utopien.   
1893, in einem Amerika, das anders ist, als wir es
aus den Geschichtsbüchern kennen: New York
gehört zu den Free States, in denen die Men-
schen so leben und so lieben, wie sie es möchten – so jedenfalls
scheint es. Ein junger Mann, Spross einer der angesehensten und
wohlhabendsten Familien, entzieht sich der Verlobung mit einem
standesgemäßen Verehrer und folgt einem charmanten, mittello-
sen Musiklehrer.
1993, in einem Manhattan im Bann der AIDS-Epidemie: Ein jun-
ger Hawaiianer teilt sein Leben mit einem deutlich älteren, reichen
Mann, doch er verschweigt ihm die Erschütterungen seiner Kind-
heit und das Schicksal seines Vaters. 
2093, in einer von Seuchen zerrissenen, autoritär kontrollierten
Welt: Die durch eine Medikation versehrte Enkelin eines mächti-

gen Wissenschaftlers versucht ohne ihn ihr Leben zu bewältigen
– und herauszufinden, wohin ihr Ehemann regelmäßig an einem
Abend in jeder Woche verschwindet.
„Zum Paradies“ ist ein Wunderwerk literarischer Erfindungskraft
und ein Kunstwerk menschlicher Gefühle.

Veranstaltungsreihe für Erwachsene „Medienchamäleon“ 
Am 23.06.2022 von 14:30 Uhr bis 
16:30 Uhr 
Gefahren im Netz. Welche Spuren 
hinterlassen wir? 
Fast jeder Schritt im Internet ist nachvollziehbar. Egal, ob Sie ein
neues Computerspiel ausprobieren oder für den nächsten Urlaub
recherchieren: Unsere Daten sind für Unternehmen von un-
schätzbarem Wert. Der Me dienkonsum eines jeden Einzelnen
kann beeinflusst werden. Aber auch sogenannte „Phishing Mails“
und „Fake Anrufe“ können uns erreichen und uns dazu verleiten
Geld zu verlieren. 
Wie werden Daten gespeichert und wofür werden sie verwendet? 
Wie können wir unsere Daten schützen? 
Wir besprechen theoretische Grundlagen zur Datenschutzgrund-
verord nung und erklären Begrifflichkeiten wie „Big Data“ oder
„Smart Devices“. Außerdem geben wir einen Überblick wie per-
sönliche Daten gesichert werden können, sprechen über die rich-
tigen Einstellungen und weisen auf mögliche Gefahren hin. Wir
freuen uns auf einen gemeinsamen Austausch!
Wir bitten um Voranmeldung!

Gefördert durch:                           Ein Projekt von:

SCHULBÜCHEREI 

ÖFFNUNGSZEIT: MITTWOCHS  9:00-11:30 UHR
GRUNDSCHULE OEDERAN, ZIMMER 102

Homepage unter: oederan.bbopac.de
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag & Freitag 9 bis 18 Uhr
Tel. 037292-27120, Mail bibliothek@oederan.de ❑

Veranstaltungen Monat Juni

Liebe Oederaner Vereine,
wenn Sie Termine für den Veranstaltungskalender haben, senden
Sie diese bitte an inf.sv@oederan.de

Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch unter:
https://www.oederan.de/tourismus-kultur/veranstaltungen/ver-
anstaltungskalender ❑


